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Di-Q 1i.b,3 .. Ing uU n 1 d b run n 0 r und Genossen hatten an den' Bundes­
ninister für Vernörrcnssicherunr; und -;:irtschnftsplanung an 26 0 Februar d.J. eine 
Jl.nfrngc I bctrcf:t'cmd Beitritt und De itrngslcistuncen von unter öffent lioher Ver­
iUl.J.tung -oder .:~ufsicht st0hüudoll bozw.vcrstaatJ.ichtcn Bctriebcnund Untornchnungcn 
zu privatem VercinißU.;,'lGcm,cestcllt nit den 3l.y':'::1t.~..w •• t .Anvreisung zu geben, 
dans derartige Betricbe oder Unternchoungün in Hinkunft keinen privaten V~rci­
ni.c;untcn irgcndwel.chcr J~:~>t bei treten können. 

13und(J5ninistcr Dr.,.K r 0. u 1 0. n d boo.ntwortcte nunnehr diese l~nfrnGe 
fo 1gendorrms sen: 

1011. habe t1.\lf Grund der l.nfrage bei elen verstaatlichten Untornchnungen 

\ToGen ihrer lIi t,.;;liodschaft .:m der '.'Vcrcinigl,lngGst.errcichischor Industrieller" go"~ 

naue Erhebungen durchführen lassGl'lo Nicht cinbezoGen habe ich die Unternehl:lungon, 

_ die. von russisohen Elcncnt bcsc-hlngnahn.t -sindFlei ter~ auoh nicht j \;Jnu UntcrnehrJun­

ccn~hinsichtlich deren die Verstaatlichung in Sinne dur Erklärung clpr Bundesregie­

rune von ?'e3uptcuber 1946 vlvgcn o.lliiertcr Bctcilir:un[; nicht durchgeführt worden ist~ 

Von den vcrsto.o.t1ichten UntcI:ne1v.Tilngcn sind.nur' '1 Untcrnchnungcn der "VereiniGung 

Österrüichischer Industriellcr" be:.i.gct.:t"c-t·Q:!1"Sle entrichten jedoch nicht den 0.1160-

nein vorgesehenen Mi tgliedsb-citrng , der in einen pro.'?;cm.tuel1cn Betrag von der Lohn .. 

tUTel Gchalts5UrJD8 fostgesetzt ist?sondcrn nu.r an~el:1cssenc feste Beiträge. Die andc;1:"cn 

vur:i>tnatlicht cn Unternclu:1U.l1gcll sind nicht buigetruten.wohl aber Funktionäre dieser 

GcsellschaftcnQ1 h b' d . . ht d d" ~ b' t tl" ht U t - c 1n 'er ... nsJ..c~ 1 ass ],0 .'rage, 0 dl.O vers aa l.C on n 01'-

. nolmungen der "Vcrcinigu."lg Östcrr;:ioh5 scher I ndus toT.(.V, 1, ler" boi tret.en sollen, v.on 

den neu zu bustellenden GosellsohaftsoreCl.ilen dcr UntcrncllY.IUngon zu entscheiden sein 

wird" Ich habe daher die dzt rJJe.itun[;cn der verstaatlichten Unternehrlungen angewie­

sen, bis zur Nl;ubc5r.cllUTIC der ordentlichen Organe dOll Beitritt zu untcrlo.ssen,so­

fern jedo:1h eine : ..... '1l:1·1.~'dunG erfolGt ist, diese 0.15 nur vorlä.ufig zu bezeichnen, die 

:!_0-Cr..~.r. . Dcstö:t.i:;'JJl8 der ordelltli:]rp.TI (}C&f']J . .s.r.b.D.I~~ bedarf' ~ 

Bei den Untcrnehnungenl' die un.ter öffent1:iche..r. __ V-JJ:'7rr.-~~.2.W.cJ:!..rhlt.J 

ioh keine Erhcbunr,9n veranlasst .. Bei elen Beitritt zur IIVercinigung_Österreiohischcr 

Indus trialler" handelt es sioh nä.1'J.lich nicht un e111 RechtsGesc~ft I das naoh § ö; 

1~bs~3., des Ve!'\1altSW ... · Gesetzes, DGB1",·Nrb15..-,j46, der Genolo.o.igung d~ Bundcsr.rl.niste­

riuns für Vcrnögcnssicherung und ~'iirtschaftspl!:l.l1ung bedarf" Dies ereibt sieh auch 

nus § 1 der DurchftihrunGsvcrordnunG z~ln Vcrvml tcrecsetz 1 OOB1"Nr. 7/47. Es besteht 

dnher- nach I:1oiner Luffnssung auch bQi diesen Unternchnuncen kein ~\nlass zu einen 

Einschr~itGn durch nein lünisteriu:l(> 

-.-.-.-(,~ 
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